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EINLADUNG 
2. Mainzer Umwelttage beim 
Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz

Donnerstag, 4. November 2021,  
9:30 – 12.30 Uhr  
Online-Veranstaltung

 
 

WEG(E) AUS DER

WEGWERFGESELLSCHAFT  

Fotos:  
LfU, pixabay, MKUEM, Clean-River-Project

INFORMATIONEN ZUR ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich bis zum 28. Oktober 2021 an 
unter mainzer-umwelttage@lfu.rlp.de oder per For-
mular unter s.rlp.de/2Umwelttage

Die Teilnahme ist kostenfrei. Nach Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie rechtzeitig alle Informationen zum Zugang 
in die Online-Veranstaltung. Die Veranstaltung wird 
aufgezeichnet.

Wir freuen uns auf einen angeregten Austausch.

DIE MAINZER UMWELTTAGE 

Die „Mainzer Umwelttage“ sind eine Veranstal-
tungsreihe des Landesamtes für Umwelt Rhein-
land-Pfalz. Das Landesamt richtet die Umwelt-
tage seit 2009 aus (früherer Titel „Mainzer 
Arbeitstage“). Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, 
einen regen Meinungsaustausch über komplexe 
Umweltthemen zu ermöglichen und gemeinsam 
neue wissenschaftliche Erkenntnisse zu gewinnen.
Zu den Fachveranstaltungen werden Expertinnen 
und Experten zum jeweiligen Themenbereich 
eingeladen. 
Weitere Informationen: www.lfu.rlp.de 



9:30 Begrüßung und Einleitung
Dr. Wilhelm Nonte 

Grußwort  
Anne Spiegel, 
Ministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 
Mobilität des Landes Rheinland-Pfalz

9:40 Strategische Neuausrichtung  
 der Abfallwirtschaft in RLP

Dr. Rebecca Ilsen,  
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie 
und Mobilität Rheinland-Pfalz

9:55 Auswirkungen der Corona-Pandemie  
 auf die Abfallwirtschaft in RLP

Eva Bertsch,  
Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz

10:10  Littering: Ursachen, Folgen, Lösungsansätze   
Tanja Rehberger, 
Abfallberatung Stadt Ludwigshafen

10:25 Kurze Pause

 

VORWORT

In Aldous Huxleys Roman lernten es die Kinder im 
Schlaf: „Alte Sachen sind ekelhaft … Alte Sachen wer-
fen wir weg.“ Eine solch „Schöne Neue Welt“ haben wir 
ganz ohne nächtliche Einflüsterungen geschaffen. Die 
Wegwerfgesellschaft hat als Zeichen des Wohlstandes 
begonnen und sich zum Massenphänomen entwickelt: 
Es wird nicht mehr repariert, sondern neu gekauft. 

Sichtbare Zeichen sind wilder Müll in Grünanlagen 
oder Berge von Einweggeschirr nach Volksfesten und 
privaten Feiern. Die Unsitte ist so verbreitet, dass dafür 
ein eigenes Wort entstanden ist: „Littering“. Unsichtbar 
bleiben die steigenden Mengen von Mikroplastik in 
den Gewässern, die über die Nahrungskette den Weg 
in unsere Körper finden. Wertvolle Rohstoffe werden 
vergeudet für immer neue Handys oder Elektrogeräte.

Die Antwort auf diese „Wisch-und weg“-Haltung lau-
tet Kreislaufwirtschaft – von der Wiederverwendung 
gebrauchter Dinge bis zum Recycling der Materialien 
und Rohstoffe. Ganz oben steht jedoch die Müllver-
meidung. Tatsächlich waren die Restmüllmengen in 
Rheinland-Pfalz in den vergangenen Jahren kontinuier-
lich gesunken – bis Corona kam…

Im Rahmen der 2. Mainzer Umwelttage am 4. Novem-
ber 2021 möchten wir Ihnen die aktuellen Entwick-
lungen aufzeigen, Ergebnisse vorstellen und mit Ihnen 
über Lösungsansätze diskutieren.

Ich freue mich auf einen anregenden und spannenden 
Austausch.

Dr. Wilhelm Nonte

Abteilungsleiter Kreislaufwirtschaft 
Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz (LfU)

10:30  Moderierte Diskussion und Fragerunde:
Weg(e) aus der Wegwerfgesellschaft –  
Erfahrungen aus der Praxis 
Moderation: Dr. Wilhelm Nonte,  
Landesamt für Umwelt Rheinland-Pfalz

Weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer:

 ■ Ljuba Günther, 
Verband kommunaler Unternehmen (VKU) 

 ■ Heinrich Jung, 
Blitzblume Ingelheim 

 ■ Tobias Gruben,  
upzent und IfaS

 ■ Stephan Horch, 
clean river project 

Ende gegen 12:30 Uhr

PROGRAMM


